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Einiges aus meinen Notizblättern.

Von E. B a 1 1 i o 11.

(Fortsetzung.")

Allard beschreibt in den „Ann. de Fr.", 1881,

pag. 175, Rhizoblaps barbara Sol. Diese Be-

schreibung stimmt so ziemlich mit der Solierschen

in jStudi entomologici", I, pag. 343, überein.

Am Ende der Beschreibung sagt Allard: „J'ai
j

„examiné le type de la Blaps substriata Sol. dans
!

„la collection de Marseul; je n'y puis voir qu"un

„exemplaire assez grand de harbara , chez lequel

„la ponctuation des elytres est plus obsolete que

dans la harhara typique." Das Exemplar, welches

mir Allard (ein cf) zur Ansicht schickte, macht

beiiB ersten Anblick den Eindruck einer beson-

dern Species; es ist bedeutend grösser, 31 mm.,

die Flügeldecken ohne deutliche Längsrippen, fast

glatt. Jedoch bei genauer Betrachtung kommt
man zu der Ueberzeugung, dass Blaps substriata

Sol. nur Varietät der barbara ist. Daher muss

die B. substriata Sol. aus der Zahl der selbstän-

digen Arten gestrichen werden.

In den „Beiträgen zur kaukasischen Käfer-

fauna" von 0. Schneider und Hans Leder führen

die Autoren auf Seite 70 einen Poecilus niicans

Chaud, als von Leder bei Kodi und Elisabetthal

im Kaukasus gefunden an. Chaudoir hat freilich

einen Poecilus micans beschrieben (Bull. d. Mose.

1848, IV, pag. 767), aber dieser Käfer stammt

aus New-Orleans und soll , wie Chaudoir sagt,

dem Poecilus chalcites Say ähnlich sein. Gem-

minger und Harold setzen (Cat. coleopt. I, pag.

300) den P. micans Chaud, einfach als Synonym

zu P. chalcites Say aus Nordamerika. Ob mit

Recht, ist eine Frage, auf die ich nicht antworten

• kann, da ich von diesen nordamerikanischen Kä-

fern nur ein Exemplar des P. chalcites besitze,

die Chaudoir'sche Art mir aber fehlt. Es ist je-

doch kaum möglich, anzunehmen, dass nordameri-

kanische Arten auch im Kaukasus vorkommen

sollten. Es ist viel wahrscheinlicher, dass bei

Bestimmung des von Leder gefundenen Käfers

ein Versehen vorgekommen ist.

(Fortsetzung folgt.)

Die MacrolepidopterenFauna von Zürich

und Umgebung.-')

Von F r itz B ü h I.

(Fortsetzung.)

Genus Psyche Schrk

P. unicolor Hfn. Im Juni und Juli
; in den

Jahren 1880 und 1886 waren die Raupensäcke

ziemlich häufig, von Spiraeen beim Forsthause

Adlisberg, 1884 von Onobrychis hei Wytikon

(April und Mai).

P. muscella S. V. Selten ; die Säcke am
Leiterlifelsen des Uto, die überwinternde Raupe
an Hieracium , Onobrychis, Festuca Ende April

und Anfang Mai , zu Ende dieses Monats schon

zur Verpuppung angesponnen.

P. hirsutella Hb. Nicht selten ; in der Rüti-

gasse zu Hottingen im April stets nur männliche

Säcke gefunden, am Eingange des Stöckentobels

nur weibliche Säcke ; am Katzentisch beide Ge-

schlechter nicht selten; Im Juni sind die Säcke

bereits angesponnen und ergeben in den letzten

Tagen dieses Monats die Schmetterlinge.

P. vilosella 0. Zwei leere Säcke an Föhren-

stämmen bei der Fohlenweide auf dem Uto ge-

*) Musstc ebenso wie der Aufsatz „Beitrag zur Cha-

rakteristik der Lamellicornien" wegen anderweitiger dringen-

der Arbeiten und Manuskripte sistirt werden, erscheinen aber

beide von nun au in ununterbrochener Beilie.
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